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1 ZUSAMMENFASSUNG 

1.0 Beurteilung - kurzgefasst 

Kranrückeschlepper Pfanzelt PM Trac 3830 mit Forstausrüstung, Ladekran und Doppeltrommelwinde  
Pfanzelt Maschinenbau GmbH, Frankau 37, D-87675 Rettenbach am Auerberg 

Prüfmerkmal Prüfergebnis Bewertung 

Forsttraktorklasse 3 P > 150 kW; Motorleistung: 215 kW o.B. 

Einsatzschwerpunkt 
Durchführen forstlicher Betriebsarbeiten. Sicherung bei Baumfällarbeiten; Vorrücken und 
Rücken von schwachem bis mittelstarkem Stammholz unter einfachen und mittleren Gelän-
deverhältnissen;  

Rückearbeit  gut 

Windenzugleistung max. Zugkraft 80 kN, größte mittlere Seilgeschwindigkeit 0,7 m/s 0 

Aufbäumneigung bei Seil-
zug 

kritische Seilkraft = 233 kN; berechnet  ++ 

Schlepperzugleistung 
max. Zugleistung 167 kW; bei 9,0 km/h; max. Zugkraft 101 kN bei 1,4 km/h 
(72,4 % der Gewichtskraft) 

+ 

Lastverteilung 35,2 : 64,8 (VA / HA); Ladekran nach hinten abgelegt -- 

Aufbäumneigung beim 
Fahren 

kritische Zugkraft = >112 kN; berechnet 0 

Höchstgeschwindigkeit vmax = 50 km/h ++ 

Geländegängigkeit Koeffizient der Geländegängigkeit = 0,66 + 

Lastbildung  befriedigend 

Rückeschild 
Bergstütze maximale Hubkraft 82 kN, Stammauflage, Ausheben der Hinter-
räder möglich 

0 

Poltern  gut 

Polterschild einfaches Schiebeschild als Frontballast  o.B. 

Krankonstruktion 
Bruttohubmoment 49,9 kNm, max. Auslage 9,0 m; gemessene Hubkraft bei 
4 m Auslage 12,4 kN, bei max. Auslage 5,54 kN;  

0 

Standsicherheit 
bei maximaler seitlicher Kranauslage und max. Last gegeben (Standsicher-
heitsfaktor = 1,0) 

+ 

Ergonomie  gut 

Lärm in der Kabine Leq = 70,4 dB(A) im forstlichen Einsatz gemessen + 

Ganzkörperschwingungen A(8) = 0,24 m/s² im forstlichen Einsatz gemessen ++ 

Kabinengestaltung 

ROPS / FOPS (5.800 J) geprüfte Sicherheitskabine, OPS-
Selbstzertifizierung nach ISO 8084, Vollwertige Rückfahreinrichtung, luftge-
federte Kabine, alle Bedienelemente vom Fahrersitz aus erreichbar; Mitfah-
rersitz; Heckscheibe aus Polycarbonat, großzügige Dachfenster.  

+ 

Bedienkräfte 
allgemein gering, elektrohydraulisch schaltbare Hydraulikventile, Seilaus-
stoß an beiden Winden vorhanden.  

+ 

Sicht 
trotz gewisser Sichtbehinderung durch die Kransäule (bauartbedingt) be-
steht eine gute Sicht in alle Richtungen und durch die großen Dachfenster 
auch nach oben. Im Wesentlichen gute Sichtverhältnisse 

+ 

Stauraum  
Werkzeuge der täglichen Wartung können mitgeführt werden. Stauraum in 
der Kabine überschaubar.  

+ 

Arbeitsfeldausleuchtung 
nach vorne, zur Seite und nach hinten jeweils 4 LED-Arbeitsscheinwerfer in 
das Kabinendach integrierte Arbeitsscheinwerfer. Arbeitsfeldbeleuchtung 
insgesamt als gut zu bewerten. 

+ 

Arbeitsschutz Sicherheitstechnische Beratung durch das KWF-Prüflabor  

Umweltverträglichkeit  gut  

Bodenpfleglichkeit Maximalbodendruck: 4,59 bar (+); Radlast: 51 kN (mittel: - )** 0 

Betriebsstoffe 
Biologisch abbaubare Hydraulikflüssigkeit, TECTROL TERRA HYD SUPER 
SYN 

0 

Kraftstoffverbrauch/Tank im Mittel 10,6 l/MAS *** (++); spez. Verbrauch 197 g/kWh*** (+); 400 Liter + 

Abgasemissionen erfüllen EU-Verordnung 2016/1628 Stufe V + 

Anschaffungspreis 
Anschaffungspreis der Maschine in der geprüften Ausstattung mit Ladekran 
und Doppeltrommelwinde ohne Anbaugeräte und ohne MwSt, 

410.000,- € 

Besonderheiten: 
leistungsverzweigtes Stufenlosgetriebe. 
Kran muss bei Straßenfahrten nach hinten abgelegt werden, daraus resul-
tiert eine eingeschränkte Einsatzfähigkeit bei Transportarbeiten.  

 

+ + = sehr gut; + = gut; o = befriedigend; - = ausreichend; - - = ungenügend     * Herstellerangabe ** mit 3 Tonnen Rückelast *** bei Arbeitsdrehzahl 
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1.1 Kurzbeschreibung 

 

 

Abbildung 1: Maschinenabmessungen  
 

• Durchgehender Fahrzeugrahmen mit integrierter Wechselkonsole Pfanzelt-System-Aufnahme (PSA)  

• Aufgebaute Forstausrüstung: Schutzrahmen mit Astabweisern, Bodenplatte, Stahltank, Spurstangenschutz 

• Aufstieg links mit beweglicher unterster Stufe, rechts Notaufstieg 

• Luftgefederte Sicherheitskabine mit FOPS, ROPS und OPS-Prüfungen   

• Antriebsstrang: Motor, Getriebe im Rahmen gelagert; Hinterachse starr verblockt 

• Hydropneumatisch gefederte Schubrohrachse mit automatischer Niveauregelgung, Achse bei Kranbetrieb 
im Stand automatisch verblockt, Achsschenkellenkung  

• Hydrostatische Lenkung, Lenksäule im Arbeitseinsatz wegklappbar, einschl. Joystick-Lenkung  

• Stufenloses, leistungsverzweigtes Fahrgetriebe mit Tempomatfunktion, Motor-Getriebemanagement, 3 Fahr-
bereiche vorwärts, 2 Fahrbereiche rückwärts, max.  Fahrgeschwindigkeit bei abgesenkter Motordrehzahl 
(ca. 1.800 U/min), aktive Stillstandsregelung 

• Allrad- u. Differentialsperrenmangement, permanenter Hinterachsantrieb, zuschaltbarer Vorderachsantrieb, 
Differentialsperren der Vorder- und Hinterachse elektrohydraulisch zuschaltbar 

• Heckkraftheber doppelwirkend, Kategorie III, mit 85 kN Hubkraft  

• Frontkraftheber doppelwirkend, Kategorie II mit 35 kN Hubkraft 

• Doppeltrommel Aufbauwinde mit 2*80 kN Seileinzugskraft  

• Heizungs- und Klimaanlge mit 3-Stufengebläse, inkl. Klimaautomatik 

• Umschaltbare Zapfwelle 540E/ 750/ 1000 U/min. Zapfwellenanschluß 1 3/8“ Steckzapfwelle, elektro-hydrau-
lisch schaltbare nasse Lamellenkupplung, Zapfwellenmanagment, Abschaltautomatik 

• Trockene Trommelbremse an der Hinterachse, pneumatisch betätigte Feststellbremse über Tristopzylinder  

• Trockene Scheibenbremsen an der Vorderachse links und rechts einschl. integrierte Vorderachsbremse Opti-
Stop 

• Hydrauliksystem mit Axialkolbenverstellpumpe, Loadsensing gesteuert, Hydraulikölkühler  

• CAN-BUS-System: Zentrale Steuerung und Überwachung von Motor, Getriebe und Zusatzsteuergeräten am 
Bedienerstand Integrierte Funktionen für Kraneinstellungen, Allrad, Differential, Lenkung 4 verschiedene 
Fahrereinstellungen speicherbar 

• Ladekran 9192 mit 9,0 m Kranlänge und 49,5 kNm netto Hubmoment 

 

• Prüfbereifung: vorn/hinten:  Alliance Radial Forest A 360 600/65R28 / 710/70 R 38 

• Eigenmasse:  14.960 kg 

• Achslastverhältnis (VA : HA):  35,2 : 64,8 (Kran in die Front abgelegt) 

• Motorleistung: 215 kW 

• maximale Seilzugkraft:  1 x 80 kN 

• Transporthöhe:  3940 / 4000 mm (Vorderachsfederung deaktiviert/aktiviert, Kran nach  

• Breite 710er Bereifung:  2500 mm            vorne abgelegt) 

• Bodenfreiheit:  475 mm 
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2 TECHNISCHE MESSUNGEN UND BESCHREIBUNG 

2.0 Abmessungen, Massen und Geländegängigkeit 

 

Länge Transportstellung  Heckschild bis Frontschild     6571 mm 

Breite mit 710er Bereifung  2500 mm 

Höhe 
Vorderachsfederung deaktiviert/aktiviert, Kran nach vorne abge-
legt  

 3940/4000 mm 

Bodenfreiheit minimal (Verstrebung Hinterachse)  475 mm 

Übersteigfähigkeit   400 mm 

 
 nach KWF-Wägungen* zulässig nach 

StVZO 
zulässig nach Herstellerangaben  
(dynamisch) 

Gesamtmasse (kg) 14.960 16.000 16.000 

Achslast vorn (kg) 5.260 7.000 7.000 

Achslast hinten(kg) 9700 11.500 11.500 

Lastverteilung (VA) 35,2 : (HA) 64,8   

* gemessene Werte der inspizierten Maschine ohne Fahrer und ohne Last, Kran nach hinten abgelegt  
 

 

 

Abbildung 2: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwer-
ten der bisher geprüften 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschi-
nengruppe (siehe auch Kapitel 7.4) 
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2.1 Motor, Kraftstoff 

 

AGCO POWER 6-Zylinder wassergekühlter Turbo-Diesel Reihenmotor mit elektronischer Steuerung, Com-
mon-Rail-Einspritzung, Abgasstufe EU V, Cleanfix MC Umschaltventilator. 

 

Hubraum 7.365 cm³ 

Nennleistung bei Drehzahl 1950 1/min 215 kW 

Drehmoment 
bei Nenndrehzahl 1950 1/min 1.100 Nm 

bei Arbeitsdrehzahl 1500 1/min 1280 Nm 

Drehmomentanstieg   25 % 

spezifischer Kraftstoffverbrauch 
bei Nenndrehzahl 1950 1/min 212 g/kWh 

bei Arbeitsdrehzahl 1500 1/min 197 g/kWh 

Kraftstoffverbrauch im Arbeitseinsatz durchschnittlich 10,6 l/MAS 

Kraftstofftankvolumen  400 l 

Tankvolumen DEF  40 l 

 

 

Abbildung 3: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von geprüften 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe 
auch Kapitel 7.4) 

 

 

Abbildung 4: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
der bisher geprüften 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe 
(siehe auch Kapitel 7.4) 
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2.2 Antrieb/Fahrwerk 

Antriebsstrang: Motor und Getriebe auf Silentblöcken in Brückenrahmen gelagert, Hinterachse mit Rahmen 
verblockt 

• stufenloses Getriebe mit Leistungsverzweigung; 3 Fahrbereiche vorwärts und 2 Fahrbereiche rück-
wärts, einstellbare Maximalgeschwindigkeit 

• permanenter Hinterachsantrieb; Vorderachsantrieb wahlweise manuell elektrohydraulisch zu- und ab-
schaltbar; beim Bremsvorgang automatisch zugeschaltet 

• Differentialsperren der Vorder- und Hinterachse elektrohydraulisch zuschaltbar 

• Vorderachse pendelnd geführt und luftgefedert, Hinterachse starr 

• Aktive Stillstandsregelung mit automatisch verblockter Vorderachse 

• ungleiche Reifengröße für Vorder- u. Hinterachse 

• Kotflügel an der Hinter- und Vorderachse abnehmbar 

 
Betriebszustand Zugkraft [kN] Zugleistung 

[kW] 
Schlupf [%] Fahrgeschwin-

digkeit [km/h] 
Gang/ 

Fahrstufe 

20 % Schlupf 98 60 20 2,2 - / 1* 

Maximale Zugkraft 101** 40 35 1,4 - / 1* 

Maximale Zugleistung 58 167 27 9,0 - / 1* 

Aufbäumen > 112  - / 1* 

* Leistungsverzweigtes Getriebe in der ersten Fahrstufe **Bremsfahrzeug wurden mitgezogen, Zugkraft ausreichend laut Pfanzelt  
 

 

Abbildung 5: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
der von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch 
Kapitel 7.4) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Abbildung 6:  Fahrgeschwindigkeit – Zugkraft – Schlupf - Zugleistung 
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2.3 Fahrgeschwindigkeiten 

 

Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 40 km/h 

Zahl der Gänge (vorwärts/rückwärts) Leistungsverzweigt 

Zahl der Gruppen mechanisch/lastschaltbar 3 Vorwärts / 2 Rückwärts 

Arbeitsbereiche --- 

 

2.4 Lenkung 

• Hydrostatische Achsschenkellenkung der Vorderachse mit doppeltwirkendem Gleichlauf-Lenkzylinder 

• Orbitrollenkung, Lenksystem mit Notlenkeigenschaften nach StVZO und 75/321/EG, Lenkrad in Höhe 
und Neigung verstellbar, kann im Arbeitsmodus ganz auf die Seite geklappt werden  

• Doppelpumpenaggregat (Konstantpumpen) mit Vorrangschaltung zur Versorgung der Lenkung und 
der Schalt- und Schmierfunktionen 

Lenkeinschlag +/- 40 ° 

Wendekreisdurchmesser 13,25 m 

Wendekreisdurchmesser mit Lenkbremse 11,2 m 

 

 

Abbildung 7: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapi-
tel 7.4) 
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2.5 Geländegängigkeit 

 

Parameter  Bewertung 

Fahrzeugauslegung und Kraftübertragung  1,40 

Bodenschluss 0,88 

Freiheitsmaße 0,90 

Hindernisüberwindung 0,60 

Koeffizient der Geländegängigkeit 0,66 

 

 

Abbildung 8: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapi-
tel 7.4) 

2.6 Bremsausrüstung 

 
Betriebsbremse/ Ar-
beitsbremse: 

hydraulisch betätigte Scheibenbremse an der Vorderachse und trockene Trommelbremse an der 
Hinterachse; Allradzuschaltung zur Vorderachsbremsung; Lenkbremse 

Feststellbremse: Feststellbremsen greifen mit Federkraft und werden pneumatisch gelöst. 

Anhängerbremse Druckluftbeschaffungsanlage und Anhängerbremsventil 

 

2.7 Bereifung 

 
Vorderachse Alliance Radial Forest A 360 600/65R28  

empfohlener Mindest-Reifeninnendruck 240 kPa* 

Hinterachse Alliance Radial Forest A 360 710/70 R 38 
empfohlener Mindest-Reifeninnendruck 240 kPa* 

Gleitschutzketten können nicht auf die Hinterräder Räder aufgelegt werden. Ggf. Unterlenker verstellen.  

*laut Technischem Handbuch für forstliche Zugarbeiten bei der gemessenen Vorderachslast 
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2.8 Hydrauliksystem 

Einkreis-Hydraulikanlage (Offenes System) mit Axialkolbenverstellpumpe und Load-Sensing-Schaltung, Hyd-
raulikölkühler 

Fördermenge/ Arbeitsdruck: 160 l/min bei 210 bar  

Einkreis-Hydraulikanlage (Offenes System) mit Verstellpumpe und Load-Sensing-Schaltung als Arbeitshyd-
raulik, für die Lenkung sowie Schalt- und Bremsfunktionen; Konstantpumpe für Filterumlauf; 3 Zusatzsteuer-
geräte und Heck-Regelhydraulik 

 

Hydraulikpumpe lastfühlende verstellbare Axialkolbenpumpe  

Fördermenge bei Nenndrehzahl (1550 U/min und 75 cm³/U) 116 l/min 

Installierte Hydraulikleistung 65 kW 

Hydraulikdruck Schlepperhydraulikanlage maximal 24,0 MPa 

Tankvolumen Lenk- und Arbeitshydraulik  80 l 

Gerätekopplung 

3 Zusatzsteuergeräte (Verbindung mit 6 Schnelltrennkupplungen nach ISO 7241 – Abreißkupp-
lungen hinten) und druckloser Rücklauf; Heck-Regelhydraulik 

PANOLIN HLP SYNTH 46 alternativ TECTROL TERRA HYD SUPER SYN 

Ölspezifikation  

2.9 Elektrik, Umfeldbeleuchtung 
Elektrik 

Spannung   12 V 

Batteriekapazität 1 Stück à 12 V  180 Ah 

Lichtmaschine Drehstrom  200 A 14 V 

 

Umfeldbeleuchtung 

11* Stück LED-Arbeitsscheinwerfer  k. A. W 

2* Stück Halogen-Fahrscheinwerfer; Scheinwerferwieder-
holung im Kabinendach wg. Frontpolter 

k. A. 
W 

Anbringungsort und 
Anzahl der 
Scheinwerfer 

Kabinendach vorne 
Kabinendach seitlich 
Kabinendach hinten 
Ausleger 
Fahrscheinwerfer am Kühlergrill; Wiederholung 
im Kabinenschutzrahmen 

4 
4 
4 
1 

2.10 Kabine und Ausstattung 

 

Abbildung 9: Kabine und Bedienelemente 
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• Pneumatisch gelagerte schwingungsgedämpfte Sicherheitskabine eigener Herstellung, geprüft nach 
ISO 8082 (ROPS), ISO 8083 (FOPS). Selbstzertifikat nach ISO 8082 (OPS). 2 Seitentüren, Kabinen-
dach teilweise verglast, Front- und sonstige Seitenfensterscheiben aus Sicherheitsglas, Dachfenster 
aus Einscheibensicherheitsglas, Heckfensterscheiben aus Polycarbonat mit gehärteter Oberfläche. 

• Fahrersitz: Grammer Typ MSG 95 Actimo XL auf separater, elektromotorisch um 320 ° drehbarer 
Konsole und Verriegelung (vollwertige Rückfahreinrichtung); Sitz horizontal und vertikal verstellbar mit 
in Längs- und Querrichtung verriegelbarer Federung, belastungsabhängige einstellbare pneumatische 
Federung mit Dämpfung. Pneumatisch anpassbare Lendenstütze und Sitzheizung. 

• An den Armlehnen sind die primären Bedieneinheiten (Joysticks) für die Kran- und Heckschildbedie-
nung, die Geländelenkung und den Fahrbetrieb (Fahrtrichtungs- und Geschwindigkeitsbereichsvor-
wahl, Lenkbremse, Feststellbremse, Motordrehzahlregulierung, Tempomat, Drehsitzverstellung etc.) 
integriert. 

• Mitfahrersitz mit umklappbarer Rückenlehne verwendbar als Schreibpult und hochklappbarer Sitzflä-
che mit Staufach (ca. 15 l). 

• Analog-/Digital-Instrumentenbrett mit analogem Geschwindigkeits- Kühlwasser- und Kraftstoffanzei-
ger sowie Displays zur digitalen Anzeige einzelner Betriebszustände mit Warn- und Kontrollleuchten. 

• Bordinformator zur Überwachung der wichtigsten Systeme wie Motor, Getriebe, Hydraulik und An-
trieb. Display mit Anzeigen für Fahrgeschwindigkeit, Betriebsstunden, Fahrtrichtungsvorwahl, Allrad-
antrieb, Differentialsperren, Feststellbremse, Batteriespannung, Motor- und Zapfwellendrehzahl, Uhr-
zeit etc. 

• Seitenpaneel mit Schalter, Taster und Kontrollleuchten für Straßen-/Geländefahrt, Allradzuschaltung, 
Joysticklenkung, Differentialsperrenmanagement, Vorderachsfederung ein/aus, Hydraulikhauptschal-
ter (Rückekran), Schwimmstellungen für Kran, Seilwindensteuerung, Fahr- und Arbeitsscheinwerfer 
etc.; Taster zur stufenlosen Verstellung der Lenkgeschwindigkeit am Joystick. 

• Temperierung und Belüftung durch eine kombinierte Heizungs- und Belüftungsanlage mit 3-stufigem 
Gebläse (Frisch- und Umluftbetrieb). Luftaustrittsöffnungen in der Kabinendachverkleidung, auch als 
Defrosterdüsen für Kabinenscheiben. Klimaanlage. 

• Lenkrad in Neigung und Höhe verstellbar, bei Nichtgebrauch aus der Fahrerposition schwenk- und 
wegklappbar. 

• Anschlussmöglichkeit für Mobiltelefon über separat vorhandene Steckdosen. 

• Scheibenwischer und Waschanlage an Front- und Heckscheibe. 

• Einstieg links in die Fahrerkabine, untere Trittstufe automatisch hochklappbar. 

• Radabdeckungen vorn und hinten mit Beleuchtungseinheiten abnehmbar. 

• Mobiles Kühl/Warmhaltefach als Option 
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2.11 Seilwinde 

 

Abbildung 10: Aufbauwinde Bauart Pfanzelt 

 

• heckseitig angeordnete Doppeltrommel-Getriebewinde: Pfanzelt PMT 0308 

• Montage mit Wechselkonsole (PSA Pfanzelt-Sytem-Aufnahme) auf Fahrzeugzusatzrahmen montiert 
(Montage/Demontage in ca. 20 Minuten), 

• mechanisch angetrieben über lastschaltbare 4-fach-Schlepperzapfwelle, 

• elektro-hydraulisch gesteuert, 

• eigene Ölversorgung mit Axialkolbenpumpe mit Saugfilter-Wechselpatrone, 

• Federspeicher-Lamellenbremse, 

• Lastsenkventil zum langsamen Öffnen der Windenbremse (Lastsenkbremse), 

• Seileinlauf mit kugelgelagerten Pendelrollen, 

• Seileinlaufhöhe in Verbindung mit der Tragbergstütze hydraulisch verstellbar,  

• Bedienung über Funkfernsteuerung, HBC Radiomatic Patrol T (stufenlose Motordrehzahlregulierung, 
proportionale Bremse) 

 

Maximale Windenzugkraft untere/obere Seillage 80/56 kN 

Steuerdruck dient zur Zugkraftsteuerung 150 MPa 

Trommelkerndurchmesser 220 mm 

Trommelaußendurchmesser 385 mm 

Trommelbreite 192 mm 

Seildurchmesser 13 mm 

Seillänge maximal 2 x 80 m 

Seiltyp verdichtet 

Höhe des Seileinlaufes 1260 mm 

Seilausziehkraft mit Ausspulvorrichtung                                — N (Seilausstoß) 
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Mittlere Seilgeschwindigkeit (m/s) 

Motordrehzahl 
Stufe Zapfwellendrehzahl 

bei Arbeitsdrehzahl 
1400 1/min 

bis Nenndrehzahl 
2100 1/min 

Stufe 1 (540) 
Stufe 2 (540E) 
Stufe 3 (1000) 
Stufe 4 (1000E) 

0,32 
0,38 
0,60 
0,70 

0,48 
0,56 
0,90  
1,05 

m/s  
m/s  
m/s  
m/s 

  Seillagenabhängige Abweichung der maximalen und minimalen Seilgeschwindigkeit 
vom Mittelwert 

+/- 27 % 

 

2.12 Polterschild 

Polterschild im Frontkraftheber 

Höhe  560 mm 

Breite 1600 mm 

Maximale Hubhöhe 800 mm 

Absenktiefe (unter Flur) 220 mm 

 

 

Hubkraftdiagramm kann nicht erstellt werden, da zu wenige Messpunkte generiert werden konn-
ten.  

Abbildung 11: Hubkraftdiagramm Polterschild 

 

2.13 Rückeschild 

• Hydraulisch höhenverstellbares Heckschild als Bergstütze ausgebildet. 

• Das Schild ist mit Schnellkuppler in den Unterlenkern des Dreipunkt-Krafthebers befestigt. Der Sei-
leinlaufbock ist mit dem Rückeschild verbunden; die Seileinlaufhöhe ändert sich proportional mit dem 
Bewegen des Rückeschildes. 

• Zum Ankuppeln von Anhängern kann am Rückeschild die Anhängekupplung vorgeklappt werden. 

 

Höhe  830 mm 

Breite 2300 mm 

Maximale Hubhöhe* 640 mm 

Absenktiefe (unter Flur) * 180 mm 

*gemessen an der Hinterkante des Rückeschildes. 

 

2.14 Ausleger  

• Fabrikat: PFANZELT Typ 9192 Ladekran 

• auf separater Krankonsole über der Hinterachse angeordnet 

• Montage mit Wechselkonsole (PSA Pfanzelt-System-Aufnahme) auf Fahrzeugzusatzrahmen montiert 
(Montage/Demontage in ca. 20 Minuten), 

• aus Schwenkwerk, Säule, Hubarm, Wipparm und 2-stufigem Teleskop 

• nicht tiltbar 

• analoge, elektrohydraulische Vorsteuerung 
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Typenbezeichnung PM 9192 

maximale Ausladung 9,0 m 

Bruttohubmoment  49,5 kNm 

Schwenkmoment 32* kNm 

Teleskopeinzugskraft 22,4 kN 

Drehbereich (links/rechts) 360 ° 

maximaler Arbeitsdruck 23,0 MPa 

Auslegermasse (ohne Rotator und Holzgreifer)* 1400 kg 

* Herstellerangabe 

 

Abbildung 12: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapi-
tel 7.4) 

 

Abbildung 10: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapi-
tel 7.4) 
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Abbildung 13: Hubkraftdiagramm (Nettohubkraft) 

 

 
Abbildung 14:  Auslegerdiagramm Pm 9192 

0

2,5

5

7,5

10

12,5

15

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

H
u

b
kr

af
t 

[k
N

]

Auslage [m]



Pfanzelt PM-Trac 3830 – Stand: 07/2025  Seite 17 von 26 

   

2.15 Holzgreifer  

• Fabrikat Pfanzelt Pm 360 

• Holzgreifer mittels Rotator und Pendelbremse am Ausleger befestigt 

Holzgreifer -Typenbezeichnung 

 

Pm 360 

Rotator – Typenbezeichnung FHR 10FD1 

Masse (mit/ohne Rotator) * 293/230 kg 

Durchsichtsfläche 0,32 m2 

maximale Öffnungsweite 1820 mm 

Greifertiefe 520 mm 

* Herstellerangabe  

 

2.16 Standsicherheit 

• bei maximaler seitlicher Kranauslage und max. Last gegeben (Standsicherheitsfaktor 1,0) 

 

2.17 Optionale Ausstattung 

2.17.1 Optionale Ausstattung vorhanden 

• Verstellpumpe 200l/min bei 210 bar  

• Werkzeuglose Schnellwechselkonsole für Kran und Seilwinde (Pfanzelt-Systemaufnahme, kurz PSA) 

• Leistungssteckdose im Heckbereich 12 V 30 AH 

• Ladekranaufbau 

• Doppelwirkender Heckkraftheber  

• Polycarbonat-Schutzscheibe im Heck 

• Rückfahreinrichtung 

 

2.17.2 Weitere optionale Ausstattung 

• Verschiedene Kranvarianten 

• Diverse Bereifungsvarianten  

• Fahren über Funk  

• Geschlossenes Hydrauliksystem für Nebenantriebe 180 l bei 350 bar (Pfanzelt Powerpack) 

• Leistungsverzweigtes Getriebe bis 50 km/h (Pfanzelt variaDRIVE) 

• Vorbereitung für Radantrieb (Stecker Heck links)  
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3 ARBEITSEINSATZ 

3.0 Allgemeines 

Die Einsatzbesichtigung erfolgte beim Vorrücken und Rücken von Ki-Holz lang (9,30 m) bei 20 m Rückegas-
senabstand in ebenem Gelände, bei der Lastbildung ergaben sich Rückelasten von ca. 1 – 3 Fm.  

 

3.1 Einsatzschwerpunkt 

Durchführen forstlicher Betriebsarbeiten. Sicherung bei Baumfällarbeiten; Vorrücken und Rücken von schwa-
chem bis mittelstarkem Stammholz unter einfachen und mittleren Geländeverhältnissen;  

3.2 Einsatzbereich 

-- 

 

3.3 Leistung 

• Die Leistung liegt im Leistungsrahmen dieser Maschinengruppe. 
 

3.4 Fahrverhalten 

• Fahrverhalten durch das leistungsverzweigte Getriebe gut, geeignet für den forstlichen Einsatz 

• bei tragfähiger, hinlänglich rutschfester, ebener Fahrbahn sind die Schlepperzugkräfte vergleichs-
weise gut 

• Schlepperzugkraft: gut (72 % des Leergewichtes) 

• Geländegängigkeit nach Benutzereinschätzung gut bis sehr gut, Manövrierbarkeit gut 

• Lenkung: Kraftaufwand bei Standgas sehr gering, Lenkübersetzung sehr gut 

• Gleitschutzketten können bei allen Reifen aufgezogen werden 

• Fahrgeschwindigkeiten:  - auf Straßen: sehr gut (40 km/h); 

 - auf Rückewegen: gut 

3.5 Lastbildung 

• Windenzugkräfte: befriedigend, Zugkraftabweichung ausreichend; 

• Seileinlaufgeschwindigkeit: gut, Geschwindigkeitsregulierung durch stufenlose Motordrehzahlverstel-
lung über Funkfernsteuerung; 

• Seilauszugskräfte: gering (Seilausstoß) 

• Aufspulqualität: gut  

• Seileinlauf: gut, die Seileinlaufhöhe ändert sich proportional mit dem Bewegen des Rückeschilds 

• (theoretisches Aufbäumen bei ca. 233 kN = 2,9-fache Seilzugkraft einer Winde); 

• Abstützung des Schleppers (auch Neigung zum Wegrutschen) beim Beiseilen auf festem Untergrund 
(z.B. Forststraße) als auch auf mäßig feuchtem Waldboden (Rückegasse, Maschinenweg) gut bis be-
friedigend 

3.6 Kranpoltern 

 

• Auslegerreichweite des Rückekrans 9,0 m; mit hoher Kransäule auch Holzaufnahme bis 4,5 m vor der 
Maschine möglich 

• Schwenkbereich 360°  
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• Hubmoment 49,5 kNm  

• Greifer Pm 360 robuster Greifer mit einer Öffnungsweite von 1.860 mm und einer Tiefe von 515 mm  

• Bewegungsgeschwindigkeiten: gut (proportional gesteuert) 

• Durchführbarkeit der Polterarbeit insgesamt (Zusammenwirken von Funktion und Bedienbarkeit der 
Frontpoltereinrichtung und Manövrierbarkeit des Schleppers) können als gut angesehen werden. 

• Standsicherheit des Schleppers beim Kranpoltern: gut (bei max. Ausladung max. Hubkraft möglich; 
Standmoment = 1,0-faches Hubmoment) 

3.7 Stauraum 
• Stauraum außerhalb der Kabine: Stauvolumen für Standard-Werkzeugkasten, Ölbindemittel, Ölunfall-

set und ggf. Chokerketten vorhanden. Zusätzlicher Staukasten (ca. 50 Liter) am optionalen Frontpol-
terschild). 

• Stauraum in der Kabine: befriedigend, für Betriebsanleitung und zur Ablage von Kleinteilen vorhanden, 
für persönlichen Bedarf nur bedingt.  

• Eine optionale Kühl-/Wärmebox kann vor dem Notausstieg (rechte Fahrertür) integriert werden.  

3.8 Ersatzteillieferung und Service, Wartung 

• Ersatzteillieferung und Service: gut, sämtliche Teile innerhalb von max. 2 Tagen verfügbar 

• Reparaturfreundlichkeit: gut 

• Wartungsumfang: nach Fristenplan und nach Bedarf; der Zeitbedarf für die tägliche Wartung (ein-
schließlich Nachfüllen der Betriebsstoffe) beträgt ca. ¼ Stunde, für die wöchentlich durchzuführende 
Wartung ca. 1 ¼ Stunden 

• Schulung/Einweisung: Einweisung durch ausliefernden Händler  

• Bordwerkzeug wird nicht mitgeliefert, lediglich Spezialwerkzeug  

3.9 Betriebsanleitung, Ersatzteilliste 

• Betriebsanleitung: verständliche reichlich bebilderte und leicht lesbare Anleitung für die Grundma-
schine; Betriebsanleitung der Anbaugeräte wird mitgeliefert; Wartungshinweise und -pläne sind vor-
handen. 

• Ersatzteillisten: reichlich bebildert und gut gegliedert im Internet vorhanden 
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4 UMWELTVERTRÄGLICHKEIT 

4.0 Pfleglichkeit 

Die Maschine verfügt über technische Ausstattungen, um boden- und bestandespfleglich zu arbeiten: 

• Allradantrieb mit Stufenlosgetriebe 

• Seilwinde mit über Funk anpassbarer Seilgeschwindigkeit 

• Prüfversion-Bereifung: Forstreifen hinten  Alliance 710/70 R 38 
 Forstreifen vorn  Alliance 600/65R28  

• Reifenprofile: A 360 Radial Forest  

• Reifeninnendruck:  vorn/hinten 240/240 kPa; (100 kPa = 1 bar) 

Relevante Werte  

Radlast maximal (hinten) [kN]* 51 

Reifenbreite nominell [mm] 710 

Verhältnis Reifenhöhe/Breite [%] 70 

Felgendurchmesser [Zoll] 38 

Reifefülldruck [100 kPa] bzw. [bar] 2,4 

Profil (soft/Traktion) Traktion 

Errechneter Spitzendruck nach Jacke [bar] 4,59 

Bodenpfleglichkeitsbewertung Druck** + 

Bodenpfleglichkeitsbewertung Radlast** 0 

* mit Rückelastzuschlag 3000 kg auf der Hinterachse; 
** im Druck-Kalkulator Maximaldruck unter 20 cm Sand 

 

 

Abbildung 15: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und Maximalwerten 
von 5 Maschinen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapi-
tel 7.4) 
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4.1 Motor, Kraftstoff und Abgasemissionen 

• der Motor entspricht der Abgasnorm EU-Richtlinie 2016/1628 Stufe V. 

• für den Einsatz mit Bio-Diesel (RME) (DIN 51606) zugelassen 

• Tankvolumen: sehr gut mit ca. 400 Liter (> 20 MAS Betriebszeit) 
 

4.2 Hydraulikflüssigkeiten, Schmierstoffe, Gefahrstoffe, Werkstoffe 

Eingesetzte Gefahrstoffe: 

eingesetzt als/in Bezeichnung Menge [l] WGK* 

Dieselöl oder RME  Kraftstoff nach EN 590/DIN 51606 400 2 / 1 

Diesel Exhaust Fluid (DEF) wässrige Harnstofflösung 40 1* 

Hydraulikflüssigkeit  
PANOLIN HLP SYNTH 46 alternativ TECTROL 
TERRA HYD SUPER SYN 

80 1* 

Getriebeschmiermittel SHELL SPIRAX S4 TX10W-40 50 2* 

Motorenöl 10W40  25,5 2* 

Klimaanlage Tetrafluorethan R134A k.A k.A. 

Kühlerfrostschutz Ethylenglykol – Gemisch  k.A k.A. 

Schmierfette Mehrzweckfette Lithium-Seifen-Basis NL GI 2 o.ä. k. A. 1* 

* WGK = Wassergefährdungsklasse nach AwSV (1: schwach wassergefährdend, 2: deutlich wassergefährdend, 3: stark 
wassergefährdend), ** Herstellerangabe, *** vergleichbare Produkte 

 

Detaillierte Hinweise sind den verfügbaren Sicherheitsdatenblättern zu entnehmen; 

Keine sonstigen konstruktiven Maßnahmen zur Vermeidung von Leckagen; 

Die Befüllung der Hydraulikanlage erfolgt mit dem biologisch abbaubarem TECTROL TERRA HYD SUPER;  

 

4.3 Feuerlöscheinrichtungen 

 

 ökologische/ sicherheitstechnische Eigenschaften* 

Löschmittel WGK Entsorgung Toxizität 

ABC-Pulver GLORIA ADEX oder 
vergleichbar* 

k. A. durch genehmigten Verwertungsbetrieb 
LD-50 Ratte (oral) > 
2000 mg/kg 

Anwendungsform Handfeuerlöscher 

Löschmittelmenge [kg] 2 

Anbringungsort Anbringung in der Kabine 

Anzahl 2 

*EU- Sicherheitsdatenblatt liegt vor 
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5 ARBEITSSCHUTZ 

5.0 Sicherheitstechnische Beratung 

Sicherheitstechnische Beratung durch das KWF-Prüflabor; s. Niederschrift der Sicherheitstechnischen Bera-
tung vom 06.08.2024. 

5.1 Arbeitsplatz, Kabinenmaße, Betätigungskräfte, Bedienung 

Die Fahrerkabine bietet insgesamt einen ergonomisch guten Arbeitsplatz. 

Kriterium Bemerkungen / Bewertung Norm erfüllt 

Kabinenmaße Volumige und komfortable Traktorkabine, auch für 2 Personen geeignet; ja 

Kabinengestaltung 
alle wesentlichen Bedienelemente sind in Reichweite und im Blickfeld; Ablagen in der Ka-
bine sind knapp, die Kabine ist vollständig verkleidet; Mitfahrersitz serienmäßig; 

Klimatisierung wirksame Lüftung mit Heizung und Klimaanlage 

Bedienelemente  gut bedienbar, klar gekennzeichnet und sinnfällig angeordnet ja 

Bedienkräfte geringe Betätigungskräfte, da elektrisch geschaltet 

Drehsitzeinrichtung 
Kabinendrehung 

Elektonischer Drehsitz mit Armlehnen  

Kabinenprüfungen 
ROPS nach OECD-Codex 4, FOPS (nach OECD Codex 10/ISO 3449: 
5.800 J); OPS nach ISO 8084 nachgewiesen (Selbstzertifikat) 

ja 

5.2 Lärmbelastung 

Die Lärmbelastung bei geschlossener Kabine ist niedrig. Lärmbedingte Arbeitsbeschränkungen sind nicht er-
forderlich. 

 
Äquivalenter Dauerschallpegel am Ohr des Fahrers beim Arbeiten unter Einsatzbedingungen 
Ermittlung gemäß KWF-Normzeitanteilen 

Kabine geschlossen 70,4 dB(A) 

Fahrgeräusche (am Ohr des Fahrers) 

bei Fahrt mit Nenndrehzahl 2100 1/min ohne Last   

Kabine geschlossen 70,9 dB(A) 

Außengeräusche (maximal) 

Standgeräusch bei Nenndrehzahl 2100 1/min 83,7 dB(A) 

Ort des maximalen Standgeräuschs Vorderseite der Maschine  

bei beschleunigter Vorbeifahrt 80,0 dB(A) 

 

 

Abbildung 16: Vergleich von Daten der aktuellen Prüfmaschine mit Minimal- und von 5 Maschi-
nen innerhalb der jeweiligen Leistungsklasse der Maschinengruppe (siehe auch Kapitel 7.4) 
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5.3 Schwingungsbelastung 

Messungen während des Arbeitseinsatzes (Tagesexpositionswert): 

A(8) = 0,24 m/s² 

Aufnahmebedingungen 

Rücken und Poltern von Ki-Langholz, einfache Geländebedingungen 

 

Arbeitsverrichtung Normzeitanteil 
Beschleunigung* 

[m/s²] 

Raumrichtung X Y Z 

Leerfahrt 20 % 0,22 0,28 0,15 

Lastbildung Kran 15 % 0,20 0,23 0,10 

Last-/Sammelfahrt 15 % 0,25 0,17 0,14 

Poltern 15 % 0,25 0,19 0,10 

Lastbildung Seil (Tätigkeit außerhalb der Kabine) 35 % 0,00 0,00 0,00 

mittlerer Effektivwert (Exposition) 100 % 0,19 0,18 0,10 

Expositionsfreie Zeit, Reduktionszeitanteil   15 % 0,00 0,00 0,00 

mittlerer Effektivwert (kalkulierte Tagesschicht) 0,17 0,17 0,09 

Bewertungsfaktor 1,40 1,40 1,00 

Schichtexpositionswert A(8) 0,24 0,24 0,09 

*(Rundungsdifferenzen möglich)  

 

Beurteilung der gesundheitlichen Gefährdung 

Zur Beurteilung der gesundheitlichen Gefährdung wird der höchste Schichtexpositionswert der drei Schwin-
gungsrichtungen herangezogen. 

Der Grenzwert der Schichtexposition von 1,15 m/s² wird nicht erreicht. Der Auslösewert von 0,5 m/s² wird 
nicht überschritten. Bei einer Einwirkungsdauer von 8 Stunden (Arbeitsschicht) ist eine Beeinträchtigung der 
Gesundheit durch Schwingungseinwirkung nach derzeitigem Kenntnisstand nicht zu erwarten. 

5.4 Sichtverhältnisse 

Die Sichtverhältnisse sind insgesamt gut.  

Grundsätzlich sind sie durch großzügige Verglasung und mit abgenommenen Kotflügeln sehr gut „Wespen-
taille“; 

Sichtbehinderung nach hinten durch die Kransäule; die Vorderräder sind vom Fahrersitz aus gut sichtbar; 
Blendschutz durch Sonnenschutzrollo an der Frontscheibe und Heckscheibe, sowie an den beiden Dachfens-
tern.  

 

5.5 Arbeitsbeleuchtung 

Die Arbeitsfeldausleuchtung ist nach vorne, zur Seite und nach hinten durch jeweils 4 Scheinwerfer. 
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6 MASCHINENKOSTEN  
 

Anschaffungspreis der Maschine in der geprüften Ausstattung mit Frontlader-
schwinge, ohne Anbaugeräte und ohne MwSt. 

410.000,- € 

Preisstandsdatum 10/2024 

Zusätzliche Kosten und Ausrüstungen sowie notwendige Zusatzgeräte für den Einsatz müssen bei der Vorkal-
kulation individuell berücksichtigt werden. 
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7 BEARBEITUNG 

7.0 Prüfstellen 

7.0.1 Technische Messungen 

PM Pfanzelt Maschinenbau GmbH, Frankau 37, D-87675 Rettenbach am Auerberg 

7.0.2 Praktische Einsätze 

Forstlicher Einsatz am 18.07.2024 Neuruppin, Brandenburg 

Einsatzberichte von 2 Einsatzbetrieben; 

7.1 KWF-Fachausschuss 

KWF-Fachausschuss "Forstmaschinen" (Obmann: Sebastian Berger) 

7.2 Berichterstattung 

Kai Lippert, Andrea Hauck (KWF-Geschäftsstelle Groß-Umstadt) 

7.3 Vergleichsmaschinen 

Für diesen Kranrückeschlepper wurden folgende geprüfte Maschinen für die Vergleichsgrafiken herangezo-
gen: 

• WF-trac 2460 4x4 

• WF-trac 2460 4x4S 

• Kotschenreuther K260R Gen. 2  

• HSM 904 H 

• W190 

7.4 Empfehlungen 

Auf Anfrage 
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8 DOKUMENTATION 
 

KWF-Prüfnummer 11078 KWF-Prüfgrundlage: 

Gebrauchswertwürdigung 
Fachausschuss Forstmaschinen 

- Kranrückeschlepper - 

 05.11.2024 

 

Herausgegeben  

mit Förderung durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages und durch die Länderministerien für Forstwirtschaft;  

Kuratorium für Waldarbeit und Forsttechnik e.V. (KWF)  

 

 

Spremberger Straße 1 

D-64823 Groß-Umstadt 

Telefon: 06078/785-0 

Telefax: 06078/785-39 

 

E-Mail: gebrauchswert@kwf-online.de 

Internet: http://www.kwf-online.de 

 

 


